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Die ordentlichen Immatrieulations-Termine finden nni lfi., 22. und 20. April. 11 Uhr. 
der ausserordentliche Immatriculations-Termin am SO. April, 11 Uhr, 
die Sitzung der Honorarien-Deputation am 27. April, 4 Uhr, statt. 
Gesuche um akademische Stipendien müssen spätestens am 29. April eingereicht sein. 

2 of 16Preview: Personal- u. Vorlesungsverzeichnisse,    © Universitätsbibliothek Rostock 2010



I, Uebersicht der Vorlesungen 
nach der 

Ordnung der Lehrer in den Fakultäten. 
In der theologischen Fakul tä t . 

Dr. August Wilhelm Dicckhoff, ordentl. Professor, Consistorialrath. 
1. privatim: Kirchengeschichte, .'5. Theil, f)stündig, von 9—10 Uhr; 
2. privatim: Geschichte der evangelischen Lehre in der Reformationszeit, 

ostündig, von 10-11 Uhr. 
Dr. Ludwig Schulze, ordentlicher Professor, Consistorialrath. 

1. privatim: Das Leben Jesu Christi nach den vier Evangelien, ostündig, von 
12-1 Uhr: 

2. privatim: Dogmatik, 2. Theil, ostündig, von 11—12 Uhr. 
Dr. Carl Friedrich Nösgon, ordentlicher Professor. 

1. privatim: Einleitung in das Neue Testament, ostündig, von 8—9 Uhr; 
2. privatim: Die Gefangenschaftsbriefe des Apostels Paulus, f>stündig. 

Dr. Johann Friedrich Hashagcil, ordentlicher Professor, d. Z. Dekan. 
1. privatim: Homiletik und Liturgik, ostündig, Montag, Dinstag, Donnerstag 

von 5—6 Uhr, Freitag von 4—6 Uhr; 
2. publice: Elemente der Topik, lstündig, Dinstag von 4—5 Uhr; 

publice: Leitung der Uebungen im homiletisch -katechetischen Seminar, 
Montags von 6—8 Uhr, Sonnabends von 11-1 Uhr. 

Dr. Eduard Koenig, ordentlicher Professor. 
1. privatim: Erklärung der messianischen Weissagungen, östdg. v. 7—8 Uhr; 
2. privatim: Die Cultusalterthümer des Alten Testaments, Sstündig, Montag, 

Mittwoch, Freitag von 8—9 Uhr; 
.'5. privatim: Erörterung von Grundfragen der israelitischen Religionsgesehichte 

und Auslegung darauf bezüglicher Hauptstellen, 2stündig, Sonnabend von 
8-10 Uhr. 

In der juristischen Fakul tä t . 
Dr. Franz Ilornhöft, ordentlicher Professor. 

1. Institutionen, 4stiindig, Montag bis Donnerstag von 10-11 Uhr; 
2. Pandekten IV (Erbrecht), 4stdg., Montag bis Donnerstag von 11—12 Uhr; 
3. Conversatorium über Pandekten IV (Erbrecht), 2stündig, Montag und 

Dinstag von 12—1 Uhr; 
4. Praktikum, lstündig, Mittwoch von 12—1 Uhr. 

Dr. Bernhard Matthiass, ordentlicher Professor. 
1. Römische Rechtsgeschichte, Sstündig, Montag bis Mittwoch von 9—10 Uhr; 
2. Pandekten III (Obligationenrecht), 4stündig, Montag bis Donnerstag von 

10-11 Uhr; 
3. Conversatorium über Pandekten III (Obligationenrecht), 2stündig, Donners­

tag und Freitag von 12—1 Uhr; 
4. Exegetische Uebungen, lstündig, Donnnerstag von 9—10 Uhr. 

Dr. Hugo Sachsse, ordentlicher Professor. 
1. Deutsches Staatsrecht, 4—Gstdg., Montag, Mittwoch, Freitag von 4—G Uhr; 
2. Conversatorium über Kirchen- und Eherecht, Dinstag von 4—6 Uhr; 
3. Einleitung in das Corpus Juris Canonici mit Uebungen im Interpretiren 

ausgewählter Stellen, für Juristen und Theologen, Donnerstag v. 4—6 Uhr; 
4. Conversatorische und exegetische Uebungen in den Fächern des öffentlichen 

Rechts, je nach näher zu treffender Bestimmung. 
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])r. Carl Lehmann, ordentlicher Professor. 
1. Handels-, "Wechsel- und Seerecht, fistündig, täglich von 9—10 Uhr: 
2. Mecklenburgisches Privatrecht, östündig, Montag bis Freitag von 8- 0 Uhr. 

Dr. Friedrich Octkcr, ordentlicher Professor, d. Z. Dekan. 
1. Strafrecht, Tstündig. Montag bis Sonnabend von 11—12 Uhr. Donnerstag 

von 10—11 Uhr; 
2. Concursprozess, 2stündig, Freitag und Sonnabend von 10—11 Uhr; 
3. Conversatorium über Strafrecht, 2stiindig. 

In der uiedicinischen Fakul tä t . 
Dr. Theodor Thierfelder, ordentlicher Professor, Geh. Medicinalrath. 

Privatim: Medicinische Klinik, täglich von 101/,—12 Uhr. 
Dr. Friedrich Schatz, ordentlicher Professor, Geb. Medicinalrath. 

1. Geburtshülfe, Montag, Mittwoch und Freitag von 7—8 Uhr; 
2. Geburtshülflicher Operation sc ursus, Dinstag, Donnerstag und Sonnabend 

von 7—8 Uhr: 
3. Gynäkologische Klinik, Montag, Mittwoch, Donnerstag und Sonnabend von 

8—9 Uhr; 
4. Gynäkologische Poliklinik, Dinstag und Freitag von 8—9 Uhr; 
5. Ambulatorische Poliklinik, täglich von 2—8 Uhr, je für die Internen der 

Frauenklinik 
Dr. Albert Thierfelder, ordentlicher Professor, d. Z. Dekan. 

1. Allgemeine Pathologie, täglich von 7—8 Uhr; 
2. Pathologisch-anatomischer und histologischer Demonstrationscursus, ver­

bunden mit Secirübungen, Montag, Mittwoch und Freitag von 8—6 Uhr: 
3. Leitung pathologisch-anatomischer und experimenteller Arbeiten Geübterer 

im pathologischen Institut,' täglich in den Vormittagsstunden. 
Di-. Otto Nasse, ordentlicher Professor. 

1. Ueber die Nahrungsmittel des Menschen, Dinstag u. Donnerstag v. 12- 1 Uhr; 
2. Pharmakognosie, Mittwoch und Sonnabend von 1 1 1 Uhr; 
3. Uebungen in physiologisch- und pathologisch-chemischen Untersuchungen, 

täglich von 0—6 Uhr; 
4. Besprechungen über physiologische und pharmakologische Fragen, Donners­

tag von 5—7 Uhr. 
Dr. Otto Madelung, ordentlicher Professor, Geh. Medicinalrath. 

1. Chirurgische Klinik, täglich von 9—101/, Uhr: 
2. Chirurgischer Operation sc urs, täglich mit Ausnahme des Sonnabend, Nach­

mittags von 5—7 Uhr. 
Dr. Albert von Brunn, ordentlicher Professor. 

1. Systematische Anatomie, II. Theil, täglich von 12—1 Uhr; 
2. Knochen- und Bändorlehre, Dinstag, Donnerstag, Sonnabend v. 9—10 Uhr; 
3. Allgemeine Anatomie mit mikroskopischen Uebungen, Dinstag u. Donners­

tag von 5—7 Uhr Nachmittags u. Sonnabend von 7 - 9 Uhr Vormittags; 
4. Topographische Anatomie, Montag, Mittwoch, Freitag von 7—8 Uhr; 
5. Encyclopädie und Methodologie der Medicin, Sonnabend von 8—10 Uhr. 

Dr. Rudolph Berlin, ordentlicher Professor. 
1. Ophthalmiatrische Klinik, Montag, Mittwoch und Freitag von 12 - l 1 . , Uhr: 
2. publice: Theoretische Augenheilkunde, Sonnabend von 1 2 — U h r ; 
3. Augenoperationscursus, Montag von 6—7 Uhr. 

Dr. Julius Uffelinann, ausserordentlicher Professor. 
1. Hygiene, Theil I„ Dinstag, Donnerstag und Freitag von 4—5 Uhr; 
2. Schulhygiene (fürMedianer u. Nichtmedicineij, Mittwoch v. 4 —6 Uhr Nachm.; 
3. Theoretisch-praktischer Curaus der Impfung, Dinstag u. Freitag v. .'5 4 Uhr: 
4. Curaus der Bacteriologie, Dinstag n. Sonnabend von 12—1 Uhr. 
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Dr. Theodor Cries, ausserordentlicher Professor. 
1. Comía der chirurgischen Diagnose und Therapie, Montag, Mittwoch und 

Freitag von 12—2 Uhr; 
2 Verbandcursus, Dinstag von 4—6 Uhr; 
3. Fracturen und Luxationen, Montag und Mittwoch von 4—5 Uhr. 

Dr. Friedrich Martius, ausserordentlicher Professor. 
1. Medicinische Poliklinik, täglich Vormittags mit zweimal wöchentlich und 

zwar Dinstag und Donnerstag von 12-1 Uhr abzuhaltenden gemeinsamen 
Besprechungen; 

2. Cursus der physikalischen Untersuchungsmetboden, insbesondere der Aus­
cultation und Perkussion, Montag und Freitag von 5—6 Uhr; 

3. Ueber die Krankheiten der Verdauungsorgane mit Demonstration der 
Untersuchungsmethoden, Mittwoch und Donnerstag von 5 - 6 Uhr. 

Dr. Christian Lemcke, Privatdocent. 
1. Poliklinik für Kehlkopf- und Ohrenkranke mit besonderer Berücksichtigung 

der einschlägigen Untersuchungsmethoden, Montag, Mittwoch und Freitag 
von 4-—ft'/s Uhr; 

2. Die Krankheiten der Nase, des Kehlkopfes und der Luftröhre, Montag und 
Mittwoch von 6—7 Uhr; 

3. Cursus der ohrenärztlichen Operationen, 2stündig in noch zu bestimmenden 
Stunden. 

Dr. Otto Lubarsch. Privatdocent. 
1. Specielle pathologische Anatomie der Athmungsorgane, Montag u. Donners­

tag von 8—!) Uhr; 
2. Diagnostischer Curs der pathologischen Anatomie und Histologie, zugleich 

als Repetitorium der pathologischen Anatomie für ältere Mediciner, 3 -4stdg., 
Dinstag von 4 Öhr, Donnerstag von 3—5 Uhr. 

Vorlesungen über Phys io logie und physiologische Uebungen 
werden im nächsten Semester gehalten werden. 

In der philosophischen Fakul tä t . 
Dr. Friedrich Schirrinacher, ordentlicher Professor. 

1. privatim: Deutsche Geschichte bis zum Ausgang der Stauler, östündig, von 
12—1 Uhr; 

2. privatim: Römische Geschichte vom Jahre 133 v. Chr. bis 14 n. Chr. 
2stündig, von 11—12 Uhr; 

3. publice: Uebungen im historischen Seminar, 2stdg., Sonnabend v. 11 — 1 Uhr. 
Dr. Heinrich von Stein, ordentlicher Professor, d. Z. Rector. 

1. privatim: Geschichte der neuen Philosophie, 4stündig, Montag, Dinstag, 
Mittwoch, Freitag von 4—5 Uhr; 

2. privatim : Religionsphilosophie, 3stdg., Montag,Dinstag, Mittwoch v. 5 - 6 Uhr; 
3. privatim: Pädagogik, 3stündig, Mittwoch, Donnerstag, Freitag v. 3—4 Uhr. 

Dr. Beinhold Rechstein, ordentlicher Professor. 
1. privatim: Einführung in das Studium der deutschen Philologie, 2stündig, 

Dinstag und Freitag von 10—11 Uhr; 
2. privatim: Erklärung des Gregor von Hartmann von Aue, 3stündig, Montag, 

Donnerstag und Freitag von 9—10 Uhr; 
3. privatissime: Uebungen in deutscher Literaturgeschichte der älteren Zeit, 

2stündig, Dinstag und Sonnabend von 9 — 10 Uhr; 
4. publice: Deutsch-philologisches Seminar (Goethe's Faust, 1. Theil), Sstflndig, 

Mittwoch von 9—11 Uhr, Sonnabend von 10—11 Uhr. 
Dr. Ludwig Matthiessen, ordentlicher Professor. 

1. privatim: Experimentalphysik, I. Theil (Allgemeine Physik, Mechanik, Optik), 
5stiindig, Montag bis Freitag von 8—9 Uhr; 

• 2. privatim: Elemente der Undulationstheorie, 2stündig in näher zu bestim­
menden Stunden; 
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8. privatim: Praktisch-physikalische Uebungen für Mathematiker, Medieiner und 
Chemiker: 

a. Grosses Praktikum, Montag, Dinstag, Donnerstag, Freitagv, 9—12'/i Öhr, 
b. Kleines Praktikum, Montag, Dinstag, Donnerstag, Freitag v. 2'—<"» Uhr. 

Dr. Friedrich Fhil ippi, ordentlicher Professor. 
1. privatim: Syntax der hebräischen Sprache, 2stiindig; 
2. privatim: Cursorische Leetüre der B.B. der Könige, 2stündig; 
3. privatim: Erklärung der „Sprüche der Väter1' eines ethischen Mischna-

Tractats, ed. Strack, 2stündig; 
4. privatim: Syrische Grammatik mit Uebersetzungs-Uebungen, 2stündig; 
5. privatim: Ausgewählte arabische Texte, 2stündig. 

Dr. Eugen Geinitz, ordentlicher Professor. 
1. privatim: Geologie, Ostdg., Montag, Dinstag, Mittwoch v. 7—8 U. 9—10 Uhr; 
2. privatim: Mineralogisches Praktikum, Sstündig. 
3. privatim: Physikalisch-geographisches Colloquium, 2stündig: 
4. privatim: Geologische Excursionen, Sonnabend Nachmittag. 

Dr. Gustav Körte, ordentlicher Professor. 
1. privatim: Elemente der griechischen Epigraphik, 3stündig, Montag, Dinstag, 

Donnerstag von 12—1 Uhr; 
2. privatim: Erklärung von Pausanias Buch V und VI, 2stündig, Montag, 

Freitag von 11-12 Uhr; 
3. publice: Erklärung der Gypsabgüsse der archäologischen Sammlung für 

Studirende aller Fakultäten, 2stündig, Mittwoch von l>—8 Uhr. 
Dr. Wilhelm Stieda, ordentlicher Professor. 

1. privatim: Volkswirthschaftspolitik und Statistik (Agrar-, Gewerbe-, Han­
dels- u. s, w. Politik), östündig, Montag bis Freitag von 4—5 Uhr; 

2. privatim: Nationalökonomische Uebungen, 2stdg., Sonnabend v. 9—11 Uhr. 
Dr. Paul Falkenberg, ordentlicher Professor. 

1. privatim: Allgemeine Botanik, östdg., Montag bis F'reitag v. 7—8 Uhr Morg.; 
2. publice: Botanische Excursionen (zusammen mit Professor Oltmanns); 
8. privatim: Mikroskopisch-botanischer Cursus für Anfänger, 4stündig; 
4. privatim: Botanische Uebungen für Vorgeschrittenere, täglich v. 8 —<> Uhr. 

Dr. Eduard Schwartz, ordentlicher Professor, d. Z. Dekan. 
1. privatim: Griechische Dialecte, Sstündig, Mittwoch v. 11—1 Uhr, Donners­

tag von 10—11 Uhr; 
2. privatim: Xenophon's Memorabilien, 2stündig, Dinstag von 10—12 Uhr; 
3. publice: im philologischen Seminar: Thucydides Buch V und Disputationen 

über Arbeiten, Donnerstag von 6—8 Uhr. 
Dr. Otto Staude, ordentlicher Professor. 

1. privatim: Analytische Geometrie der Ebene, 4stündig, Montag, Dinstag, 
Donnerstag, Freitag von 11—12 Uhr; 

2. privatim: Ausgewählte Capitel der analytischen Mechanik, 4stündig, Montag, 
Dinstag, Donnerstag, Freitag von 12—1 Uhr; 

3. privatissime: Mathematisches Seminar, 2stündig, Mittwoch von 11—1 Uhr. 
Dr. August Michaelis, ordentlicher Professor. 

1. privatim: Anorganische Chemie, 5stdg., Montag bis Freitag v. 10—11 Uhr; 
2. Chemische Uebungen im Laboratorium: 

a. Grosses Praktikum, Montag bis Freitag von 9—6 Uhr; 
b. Kleines Praktikum, Montag, Mittwoch und Freitag von 2—5 Uhr; 
c. Uebungen für Mediciner, Dinstag und Donnerstag von 2—5 Uhr: 

Dr. Friedrich Bloehinann, ordentlicher Professor. 
1. publice: Ueber Staaten- und Gesellschaftsleben der Thiere, 1 stündig; 
2. privatim: Theoretisch-praktischer Cursus der Parasitenkunde, lmal 3stttndig; 
3. privatim: Zoologische Uebungen für Anfänger, 2mal 2stiindig; 
4. privatim: Zoologisches Praktikum für Vorgeschrittenere, täglich. 
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Dr. Keinliold Heinrich, ausserordentlicher Professor. 
1. privatim: Die Fütterung der landwirtschaftlichen Nutzthiere, 4stündig; 
2. privatim: (Jeher die Krankheiten der landwirthschaftl. Nutzpflanzen, lstdg. 

Dr. Richard Reitzenstein, ausserordentlicher Professor. 
1. privatim: Erklärung der Gedichte des Theokrit; 
2. privatim: Interpretation ausgewählter Epigramme Martial's; 
3. publice: im Seminar: Erklärung von Lukrez Buch II, Montag v. (i 8 Uhr. 

Dr. Albert Töhl , ausserordentlicher Professor. 
1. privatim: Aromatische Verbindungen, Sstflndig, Montag, Mittwoch, Donners­

tag von 12—1 Uhr; 
2. privatim: Ausgewählte Capitol der theoretischen Chemie, 2stündig, Sonn­

abend von 1U—12 Uhr. 
Dr. Felix Lindner, ausserordentlicher Professor. 

1. privatim: Altlranzösiscbe Literaturgeschichte (Fortsetzung), 2stündig, Mon­
tag und Donnerstag von 10- 11 Uhr; 

2. privatim: Wichtigere Capitel der neuenglischen Grammatik historisch er­
läutert, 2stündig, Montag und Donnerstag von 11 —12 Uhr; 

il. publice und gratis: Erklärung von „Li Dis dou vrai aniel'', ed. A. Tobicr, 
1 stündig, Mittwoch von 8—9 Uhr. 

Dr. Friedrich Oltmanns, ausserordentlicher Professor. 
1. privatim: Besprechung der wichtigsten Familien der höheren Pflanzen, ver­

bunden mit Hebungen im Bestimmen derselben, 2stdg., Freitag v. 5—7 Uhr; 
2. privatim: Mikroskopische Hebungen zur Einfuhrung in die Kenntniss der 

niederen Pflanzen, Sstûndig, Sonnabend von 8—11 Uhr. 

Dr. Julius Robert, Privatdocent. 
1. privatim: Cours pratique de français, 4stündig; 
2. privatim: Histoire de la littérature française, 4stündig; 
3. privatim: Variations du langage français depuis le 12ÜSS siècle, -lstiindig. 

Dr. Paul Mtfllllich, Privatdocent. 
privatim: Einführung in die mechanische Wärinethcorie, 2stündig, in noch 

zu bestimmenden Stunden. 
Dr. Ludwig Will , Privatdocent. 

privatim: Repetitorium der Zoologie, Sstündig, Montag, Mittwoch, Sonnabend 
von 11-12 Uhr. 

Dr. Albert Thierfelder, akademischer Musiklehrer. 
1. publice: Liturgische Hebungen für die Mitglieder des homiletiseh-kateche-

tischen Seminars, 2stündig; 
2. privatim: Harmonik der Griechen und die Tonarten des Mittelalters, 2stündig; 
il. Leitung der Uebungen des akademischen Gesangvereins. 
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IL Uebersicht der Vorlesungen 
nach den 

Lehrgegenständen. 

Theologische Wissenschaften. 
Exegetische Theologie. 

a. Al tos Testament 

Erklärung der niessianischen Weissagungen. Professor Koenig. östündig. 

b. Neues Testament. 

Das Leben Jesu Christi nach den 4 Evangelien. Consistorialiath Schuhe. 
östündig. 

Einleitung ins Neue Testament. Prof, Nöagen. östündig. 
Die Gefangenschaftsbriefe des Apostel Paulus. Derselbe, östündig. 

Historische Theologie. 
Kirchengeschichte, III. Theil. Consistorialiath Dieckhoff. ostündig. 
Geschichte der evangelischen Lehre in der Heformationszeit. Derselbe, 

östündig. 

Systematische Theologie. 
Dogmatik, II. Theil. Consistorialiath Schuhe, östündig. 
Erörterung von Grundfragen der israelitischen Religionsgcschichte und 

Auslegung darauf bezüglicher Hauptstellen. Professor Koenig. 2stündig. 
Cultus-Alterthünier des alten Testaments. Derselbe. 3stttndig. 

Praktische Theologie. 
Homiletik und Liturgik. Professor Hashagen, östündig 
Elemente der Topik. Derselbe. 1 stündig. 
Leitung der Hebungen im honiiletisch-kateclietischen Seminare. Derselbe. 

4 stündig. 
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Rechtswissenschaften. 
Vorlesungen. 

Kölnisches Recht. 
institutionell. Professor Bernhöft- 4stündig. 
Komische Rechtsgeschichte. Professor Matthiass. 3stQndig. 
Pandekten III. Theil. (Obligationenrecht.) Derselbe. Istüudig. 
Pandekten IV. Tbeil. (Erbrecht.) Professor Bernhöft. 4stfindig, 

Deutsches und Mecklenburgisches Privatrecht. 
Handels-, Wechsel- und Seerecht. Professor Lehmann, (Mündig. 
Mecklenburgisches Privatrecht. Derselbe, östündig. 

Staatsrecht. 
Deutsches Staatsrecht. Professor Suchest: 4— (jstündig. 

Strafrecht. 
Strafrecht Professor Oetker. 7stfindig. 

Proxess. 
Konkursprozess. Professor Oetker. 2stündig. 

Conversatorisehe Vorlesungen. 
Kölnisches Hecht. 

Conversatorium über Pandekten III. Theil. (Obligationenrecbt.) Professor 
Matthiass. Sstündig. 

Conversatorium über Pandekten IV. Theil. (Erbrecht) Professor Bernhöft 
2st0ndig. 

Civilpraktikum. Derselbe. 1 stündig. 
Exegetische Hebungen. Professor Matthiass. lstündig 

Klrc l ien- und Staatsrecht. 
Einleitung in das Corpus Juris Canonici mit Hebungen im Interpretiren 

ausgewählter Stellen, für Juristen und Theologen. Professor Sachsse. 
2stündig. 

Conversatorium über Kirchen- und Eherecht. Derselbe. 2stflndig. 
Conversatorisehe und exegetische Hebungen in den Fächern des öffentlichen 

Hechts je nach näher zu treffender Bestimmung. Derselbe. 

Strafrecht. 
Conversatorium über Strafrecht. Professor Oetker. 2stÜndig. 
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Medizinische Wissenschaften. 
Eiicyklopädie. 

Encydopüdie and Methodologie der Medicin. Professor von Brunn. 2stümlig. 

Anatomie. 
Systematische Anatomie, II. Theil. Professor von Brunn, Ustümlig. 
Allgemeine Anatomie, verbunden mit mikroskop. Uebungen, Derselbe. 6stdg. 
Knochen- und Bänderlehre. Derselbe. Bstündig. 
Topographische Anatomie. Derselbe. 3stfindig. 

Physiologie. 
Uebungen in physiologisch- und pathologisch-chemischen Untersuchungen. 

Professor Nasse. Täglich. 
Ueher die Nahrungsmittel des Menschen. Derselbe. 2stflndig. 

Vorlesungen über Physiologie und physiologische Uebungen 
werden im nächsten Semester gelullten werden. 

Hygiene. 
Hygiene. 1. Theil. Professor Uftelmann. 3stündig, 
Schulhygiene (für Medianer und Nichtmediciner). Derselbe. Istündig. 
Theoretisch-praktischer Oursos der Impfung. Derselbe. 2stQndig. 
Praktischer Oursus der Bacteriologie. Derselbe. 2stündig. 

Pharmakologie. 
Pharmakognosie. Professor Nasse, 4stiindig. 
Besprechung über physiologische und pharmakologische Fragen. Derselbe 

2stündig. 

Allgemeine Pathologie und pathologische Anatomie. 
Allgemeine Pathologie. Professor A. Thier fdder. ßstündig. 
Pathologisch-anatomischer und histologischer Demonstrationskursus, verbunden 

mit Secirübungen. Derselbe, ßstündig. 
Leitung pathologisch-anatomischer und experimenteller Arbeiten Geübterer 

im pathologischen Institut in den Vormittagsstunden. Derselbe. Täglich. 
Diagnostischer Cursus der pathologischen Anatomie und Histologie, zugleich 

als Bepetitorium der pathologischen Anatomie für ältere Medianer. 
Dr. Lubarsch, 3—4stündig. 

Specielle pathologische Anatomie der Athnuiiigsorgane. Derselbe. 2stündig. 

Speeielle Pathologie. 
lieber die Krankheiten der Verdauungsorgane mit Demonstration der 

Untersuchungsmethoden. Professor Martins. 2stündig. 
Die Krankheiten der Nase, des Kehlkopfes und der Luftröhre. Dr. Lenuke. 

2stüudig. 
Cursus der physikalischen Untersuchungsmethoden, insbesondere der Aus­

kultation und Perkussion. Professor Martins. 2stündig. 
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Chirurgie. 
Chirurgischer Operationscursus. (ich. Med.-Rath Madelung. lOstündig. 
Corsas der chirurgischen Diagnose und Therapie. Professor Gies. (istiimlig. 
Corsas der ohrenärztlichen Operationen. Dr. Lemke. 2st0ndig. 
Verbandcorsas. Professor Gies. 1 stündig. 
Fractaren und Luxationen. Derselbe. 2stflodig. 

Augeiilieilkuiidc. 
Theoretische Aogeuheilkunde. Professor Berlin. 11 /„stündig. 
Augenoperationscursus. Derselbe, lstünrjig. 

Gynäkologie. 
Geburtshülfe. Geh. Med.-Rath Schate. 3st0odig. 
(5eburtshülflieber Operationscursus. Derselbe. 3stöndig. 

Kl in ik . 
Medicinische Klinik. Geh. Med.-Rath Tkierfelder. 9stündig. 
Medicinisclie Poliklinik. Professor Martins, tistündig. 
Poliklinik für Kehlkopf- und Ohrenkranke mit besonderer Berücksichtigung 

der einschlägigen Uhtersachongsmethoden. Dr. Lemcke. 4'/ sstündig. 
Chirurgische Klinik. Geh. Med.-Rath Madelung. Dstündig. 
Ophthalmiatrische Klinik. Professor Berlin. 41

( „stündig. 
Gynäkologische Klinik. Geh. Med.-Kath Schate. 4stiindig. 
Gynäkologische Poliklinik. Derselbe. 2stündig. 
Ambulatorische Poliklinik für die Internen der Frauenklinik. Derselbe, 

tistündig. 

Znr philosophischen Fakultät gehörende Lehrgegeustände 
Philosophie. 

Geschichte der neuen Philosophie. Professor von Stein. 4stündig. 
Religionsphilosophie. Derselbe. 3stündig. 
Pädagogik. Derselbe. Sstündig. 

Philologie. 
Erklärung der Gedichte des Theokrit. Professor Reitzeusteiu. 
Interpretation ausgewählter Epigramme Martial's. Derselbe. 
Griechische Dialekte. Professor Schwarte. 3stündig. 
Xenophons Meniorabilien. Derselbe. 2stündig. 
Elemente der griechischen Epigraphik. Professor Körte. 3stündig. 
Erklärung von Pausanias Buch V und VI. Derselbe. 2stündig. 
Erklärung der Gypsabgfisse der archäologischen Sammlung für Studirendc 

aller Facultäten. Derselbe. 2stttndig. 
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Thucydides Buch V und Disputationen über Arbeiten. 
Philologisches Professor Schwarte. 2stündig. 

Seminar: Erklärung von Lukrez Buch 11. Professor Reitsenslein. 
2stümlig. 

Syntax der hebräischen Sprache. Professor Philipp/. 2stündig. 
Cursorische Lecture der BB. der Könige. Derselbe. 2stündig. 
Erklärung der ..Sprüche der Väter" eines ethischen Mischna-Tractats, 

ed. Strack. Derselbe. 2stflndig. 
Syrische Grammatik mit Uebersetzuugs-Uebungen. Derselbe. 2stQndig. 
Ausgewählte arabische Texte. Derselbe, 'istiiiidig. 
Einführung in das Studium der (Kutschen Philologie. Professor Beckstein. 

2stündig. 
Erklärung des Gregor von Hait mann von Aue. Derselbe. 3stflndig. 
Hebungen in deutscher Literaturgeschichte der filteren Zeit. Derselbe. 

2stündig. 
Deutsch-philologisches Seminar: Goethes Faust, erster Tbeil. Derselbe. 

Sstflndig. 
Cours pratique de français. Dr. Robert. 4stflndig. 
Histoire de la littérature française. Derselbe. 4stündig. 
Variations du langage fiançais depuis le 12*15? siècle. Derselbe. Istündig. 
Altfranzösische Literaturgeschichte (Fortsetzung). Professor Lindner. 2stfindig. 
Wichtigere Kapitel der neuenglischen Grammatik, historisch erläutert. 

Derselbe. 2stündig. 
Erklärung von „Li Dis don vrai aniel", ed. A . Tobler. Derselbe, lstündig. 

Geschichte. 
Deutsche Geschichte bis zum Ausgang der Staufer. Professor Schimnacher. 

"istündig. 
Römische Geschichte vom Jahre 133 v. Chr. bis 14 n. Chr. Derselbe. 

2stündig. 
Hebungen im historischen Seminar. Derselbe. 2stündig. 

Geographie. 
Physikalisch-geographisches Colloquium. Professor Geinitz. 2stündig. 

Mathematik. 
Analytische Geometrie der Ebene. Professor Staude. 4stfiudig. 
Ausgewählte Kapitel der analytischen Mechanik. Derselbe. 4stündig. 
Mathematisches Seminar. Derselbe. 2stünd>g. 

Naturwissenschaften. 
Experimentalphysik, I. Theil (Allgemeine Physik, Mechanik-. Optik). 

Professor Matthiessen. Sstündig. 
Elemente der Hndulationstheorie. Derselbe. 2stündig. 
Praktisch-physikalische Hebungen für Mathematiker, Chemiker und Mediciuer: 

u. Grosses Praktikum an vier Tagen. \ n rgelbe 
1). Kleines Praktikum ., „ „ | 

Einführung in die mechanische Wärnietheorie, Dr. Moennich. 2stündig. 

12 of 16Preview: Personal- u. Vorlesungsverzeichnisse,    © Universitätsbibliothek Rostock 2010



13 

Anorganische Chemie. Professor Michaelis, 5stüadig. 
Chemische Hebungen im Laboratorium: 

a. Grosses Praktikum Montag bis Freitag von !)—(5 Uhr. 
1). Kleines Praktikum Montag. Mittw., Freitag von 2 ') Uhr. Derselbe. 
c. LTebungen für Mediciner Dienst, u. Donnerst, von 2—5 Uhr. 

Aromatische Verbindungen, Professor Töld. 3stündig. 
Ausgewählte Kapitel der theoretischen Chemie. Derselbe. 2stündig. 
Geologie. Professor Geinitz. 6stündig. 
Mineralogisches Praktikum. Derselbe. 3stündig. 
Geologische Exemtionen. Derselbe. 
Allgemeine Botanik. Professor Fockenberg. 5stündig, 
Mikroskopisch-botanischer Curaus für Anfänger. Derselbe. 4 stundig. 
Botanische Uebungen für Vorgeschritteiieie. Derselbe. Täglich. 
Besprechung der wichtigsten Familien der höheren Pflanzen, verbundeil mit 

Lehmigen im Bestimmen derselben. Professor Oltmanns. 2stündig. 
Mikroskopische Uebungen zur Einführung in die Kenntniss der niederen 

Pflanzen. Derselbe. 3stiindig. 
Botanische Excursionen. Professor Falkenberg (zusammen mit Professor 

Oltmanns). 
Lieber Staaten und Gesellschaftsleben der Thieie. Professor Blochmann. 

lstüiulig. 
Theoretisch-praetischer Curaus der Parasitenkunde. Derselbe. 3stündig. 
Zoologische Uebungen für Anfänger. Derselbe. 2stündig. 
Zoologisches Praktikum für Vorgeschritteiieie. Derselbe. Täglich. 
Repetitorinm der Zoologie. Dr. Will. 3stündig. 

Staatswisseiischaften. 
Volkswirtlischaftspolitik u.Statistik(Agrar-,Gewerbe-, Handels- u.s.w. Politik) 

Professor Stieilo. 5stündig. 
Xationalökoiioinisclie Uebungen. Derselbe. 2stündig. 

Landwirthschaft. 
Die Fütterung der laudwirthschaftlichen Nuizthiere. Professor Heinrich. 

4st 
Ueber die Krankheiten der landwirtschaftlichen Nutzpflanzen. Derselbe. 

1 stündig. 
Künste. 

Liturgische Uebungen für die Mitglieder des homiletisch-katechetischcn 
Seminars. Dr. Thierfelder. 2stündig. 

Die Harmonik der Griechen und die Tonarten des Mittelaltcis. Derselbe. 
2stündig. 

Leitung der Uebungen des akademischen Gesangvereins. Derselbe. 
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III. Uebersicht der Vorlesungen 
Stunden. Theologische F a k u l t ä t . Juristische F a k u l t ä t . 

7—8 

Koenig, Erklärung der messianisehen 
Weissagungen. — Mo. Di. Mi Do. Kr. 

8 - î ) 

Nbagen, Einleitung ins Neue Testament. 
Mo. l)i. Mi. Do. Fr. 

Koenig, Cultusalterthümer des A. Testa­
ments. — Mo. Mi. Fr. 

Koenig, Erörterung von Grundfragen der 
israelitischen Keligionsgeschichtc. »So. 

Lehmann, Mecklenburgisches Privatrecht. 
Mo. Di. Mi. Do. Fr. 

9 10 

Dieckhoff, Kirchengeschichte, III. Thcil. 
^ Mo. Di. Mi. Do. Fr. 

Körnig, Erörterung von Grundfragen der 
israelitischen Keligionsgeschichtc. So. 

Matthias*, Kölnische Kechtsgeschichte. 
Mo. Di. Mi. 

Mattkiass, Exegetische Hebungen. — Do. 
Lehmann, Handels-, Wechsel- u. Seerecht. 

Mo. Di. Mi. Do. Fr. So. 

10—11 

Dieckhoff, Geschichte der evangelischen 
Lehre in der Reformations/oit. 
Mo. Di. Mi. Do. Fr. 

Bernhöft, Institutionen. - Mo. Di. Mi. Do. 
Matthiuss, Pandekten, III. Theil. 

Mo. Di. Mi. Do. 
Oetker, Strafrecht. — Do. 
Oetker, fJoncursprozess. — Fr. u. So. 

Schübe, Dogmatik, II. Theil. 
Mo. Di. Mi. Do. Fr. 

Hushugen, Homiletisch-katechetisches Se­
minar. — So. 

Bernhöft, Pandekten, IV. Theil. 
Mo. Di. Mi. Do. 

Oetker, Strafrecht. — Mo. Di. Mi. üo. Fr. So. 

I l—M 

15 

nach Tagesstunden. 

Medicinische Fakul tä t . Philosophische Fakul tä t . Stunde». 

Schaft, Gcburtshülfe. — Mo. Mi. Fr. 
Schatz, Geburtshilflicher Operation Beurens. 

Di. Do. So. 
A. Thierfelder, AUgem. Pathologie. — Mgl. 
von Brunn, Allgem. Anatomie mit mikrosk. 

Uebungen. — So. 
von Brunn, Topogr. Anatomie. Mo. Mi. Fr. 

Gemüt, Geologie. — Mo. Di. Mi. 
Falkenberg, Allgemeine Botanik. 

Mo. bis Kr. 
7 S 

Schott, Gvnäkol. Klinik. — Mo. Mi. Do. So. 
Schott, Gvnäkol. Poliklinik. — Di. Fr. 
A. Thierfelder, Leitung patholog.-anatom.n. 

experiment. Arbeit.Geübter, im pätholog. 
Institut. — Tägl. in den Vormittagsstdn. 

von Brunn, Allgem. Anatomie mit mikrosk. 
Uebungen. — So. 

von Brunn. Encyclopädie. — So. 
f/ubarsch, Specielle pathologische Anatomie 

der Athmungsorgane. — Mo. u. Do. 

Matthlessen, Experimentalphysik. 
Mo. bis Fr. 

Falkenberg, Botanische Uebungen für Vor­
geschrittenere. — Tägl. von 8—0 Uhr. 

Lindner, Li Dis dou vrai aniel. — Mi. 
Oltmanns, Mikroskop. Uebungen zur Ein­

führung in die Kenntniss der niederen 
Pflanzen. — Sonnabend v. 8—1J Uhr. 

8 !> 

Nasse, Uebungen in physiol. u. pathologisch­
chemischen Untersuchungen. 
Täglich von !>—(i Uhr. 

Madelung, Chirurgische Klinik. 
Täglich von 9—101/. Uhr. 

von Brunn, Knochen- und Bänderlehre. 
Di. Do. So. 

von Brunn, Encyclopädie. — So. 

Beckstein, Gregor v. Hartmann von Aue. 
Mo. Do. Fr. 

Beckstein, Deutsche Litteraturgeschichte 
der älteren Zeit. — Di. u. So. 

Beckstein, Deutsch-philolog. Seminar. Mi. 
Matthiessen. Grosses phvsikal. Praktikum. 

Mo. Di. Do. Fr. von 9—12'/4 Uhr. 
Geinitz, Geologie. — Mo. Di. Mi. 
Stieda, Nationalöconom. Uebungen. — So. 
Michaelis, Grosses Praktikum. 

Mo. bis Fr. von 9—6 Uhr. 

!> 10 

Th, Thierfelder, Medicinische Klinik. 
Täglich von 10'/9—12 Uhr. 

Madelung, Chirurgische Klinik. 
Täglich von 9— 10'/a Uhr. 

• 

Beckstein, Einführung in das Studium der 
deutschen Philologie. — Di. u Fr. 

Beckstein, Deutsch-philologisches Seminar. 
Mi. u. So. 

Stieda, Nationalöconom. Uebungen. — So. 
Schwarte, Griechische Dialekte. — Do. 
Schwarte, Xenophon'sMemorabilien. — Di. 
Michaelis, Anorgan. Chemie. —: Mo. bis Fr. 
Thal, Ausgew. Cap. d. theoret. Chemie. — So. 
Lindner, Altfranz.Litteraturgesch. Mo.n.Do. 

10 -11 

Th. Thierfelder, Medicinische Klinik. 
^ Täglich von lO'/j—12 Uhr. 

Nasse, Pharmakognosie. — Mi. u. So. 

Schirrmucker, Römische Geschichte. - 2stdg. 
Schirrmaehcr, Historisches Seminar. — So. 
Schwarte, Griechische Dialekte. — Mi. 
Schwarte, Xenophon's Memorabilien. — Di. 
Karte, Pausanias. — Mo. u. Fr. 
Staude, Analytische Geometrie der Fibene. 

Mo. Di. Do. Fr. 
Stande, Mathematisches Seminar. — Mi. 
Thbl, Ausgew. Cap. d. theoret. Chemie. — So. 
Lindner, Neuengl. Grammatik. — Mo. 11. Do. 
Will, Repetitoriumd.Zoologie. Mo. Mi.So. 

11 -12 
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III. Uebersicht der Vorlesungen nach Tagesstunden. 
Sliiiiilen. 1 Theologische Fakultät . Juristische Fakul tä t . Medicinische Fakul tä t . Philosophische Fakul tä t . Mumien. 

12-1 

Schulze, Pas Leben Jesu Christi nach den 
vier Evangelien. — Mo. Di Mi. Do. Fr. 

Hashagen, Homilet isch-katoehotisches Se­
minar. — So. 

Hemhof}, Conversatorium über Pandekten, 
IV. Th. — Mo. u. Di. 

Bernhöft, Praktikum — Mi. 
Matthias», Conversatorium über Pandekten, 

III Theil. - Do. u. Fr. 

Susse, Ueber die Nahrungsmittel des Men­
schen. — Di. u. Do. 

Natte, Pharmakognosie. — Mi. u. So. 
von Brunn, System. Anatomie, IT.Th.—Tägl. 
Berlin, Ophthalm.Klinik. Mo.üi.Fr.v. 12 1 '/Ii. 
Ilerlin, Theoret.Augenheilk. So. 12 P / . U . 
Uffelmann, Prakt.Curs.d. Bakteriol. Di.i.So. 
dies, Cursus der ohirurgischen Diagnose 

und Therapie. — Mo. Mi. Fr. 
Martins, Medicinische Poliklinik. Täglich. 

Schirrmacher, Deutsche Geschichte bis zum 
Ausgang der Staufer. — Mo. bis Fr. 

Schirrmaclier, Historisches Seminar. — So. 
Kürte. Elemente der griechischen Epi-

graphik. — Mo. Di. Do. 
Schwort-, Griechische Dialekte. — Mi. 
Staude, Ausgew. Capitel der analytischen 

Mechanik. — Mo. Di. Do. Fr. 
Stande. Mathematisches Seminar. — Mi. 
Tiihl. Aromat. Verbindungen. — Mo.Mi' Do. 

12 1 

1-2 

8—8 

• 

Herlin, Üphthalmiatrische Klinik. 
Mo. Mi. Fr. von 12—1".. Chr. 

Berlin, Theoret.Augenheilk. "So. 12 1V,U. 
dies, Cursus der chirurgischen Diagnose 

und Therapie. — Mo. Mi. Fr. 
Schatz, Ambulatorische Poliklinik. Täglich 

je für die Internen der Frauenklinik. 
I.nharsch. Diagnost. Curs. — Di.v.21/... 4U. 

1-3 1-2 

8—8 

Herlin, Üphthalmiatrische Klinik. 
Mo. Mi. Fr. von 12—1".. Chr. 

Berlin, Theoret.Augenheilk. "So. 12 1V,U. 
dies, Cursus der chirurgischen Diagnose 

und Therapie. — Mo. Mi. Fr. 
Schatz, Ambulatorische Poliklinik. Täglich 

je für die Internen der Frauenklinik. 
I.nharsch. Diagnost. Curs. — Di.v.21/... 4U. 

Matthiessen, Kleines phvsikal. Praktikum. 
Mo. Di. Do. Fr. voii 2V,—6 Uhr. 

Michaelis. Kl. Prakt. Mo. Mi. Fr. v. 2 5 U. 
Michaelis, Uebungen für Medianer. 

Di. o. Do. von 2 - 5 Uhr. 

8 - 8 

4 - 5 

Hashagen, Elemente der Topik. — Di. 
Hashagen, Homiletik und Litnrgik. — Fr. 

\ 
A. Thicrfeldcr, Patholog.-anatom. u. histolog. 

Demonstrations-Cursus, verbunden mit 
Secirübungen. — Mo. Mi. Fr. 

rff'ehnann, Impfcursus. — Di. u. Fr. 
Lubarseli, Diagnostischer Curs. — Di. II.DO. 

von Stein, Pädagogik. — Mi. Do. Fr. 

3 4 

4 - 5 

Hashagen, Elemente der Topik. — Di. 
Hashagen, Homiletik und Litnrgik. — Fr. 

Saehssc, Deutsches Staatsrecht. 
Mo. Mi. Fr. 

Sachsse, Conversatorium über Kirehen-
und Eherecht. — Di. 

Sachsse, Einleitung in das Corpus juris eano- , 
nici, für Juristen u. Theologen. — Do. 

l/ubarsch, Diagnostischer Curs. — Do. 
A. Thicrfeldcr, Patholog.-anatom. u. histolog. 

Demonstrations-Cursus, verbunden mit 
Secirübungen. — Mo. Mi. Fr. 

Uffelmann, Hygiene, I. Theil. — Di. Do. Fr. 
Uffelmann, Schulhygiene. — Mi. 
tries, Verbandcursus. — Di. 
Gies, Fracturen u. Luxationen. — Mo. u. Mi. 
lœmcke, Poliklinik für Kehlkopf- u. Ohren­

kranke. — Mo. Mi. Fr. von 4—ß'/j Uhr. 
Labarsch, Diagnostischer Curs. — Do. 
Nasse, Besprechungen über physiologische 

und pharmakologische Fragen. — Do. 
Madelung, Chirurg.Operationscurs. Mo. Fr. 
von Brunn, Allgemeine Anatomie mit mi­

kroskopischen Uebungen. — Di. u. Do. 
Martins, Auscult. u. Perkussion. — Mo. u. Fr. 
Martins, Ueber Krankheiten d. Yerdauungs-

organe. — Mi. u. Do. 
Lemclce, Poliklinik für Kehlkopf- u. Ohren­

kranke. — Mo. Mi Fr. von 4 -5 1 / , Uhr. 
Nasse, Besprechungen über physiologische 

und pharmakologische Fragen. — Do. 
Madelung, Chirurg.Operationscurs. Mo. bis Fr. 
von Brunn, Allgemeine Anatomie mit mi­

kroskopischen Uebungen. — Di. u. Do. 
Berlin, Augenoperationscursus. — Mo. 
Lemckc, Krankheiten der Nase, des Kehlkopfs 

und der Luftröhre. — Mo. u. Mi. 

von Stein, Geschichte der neuen Philosophie. 
Mo. Di. Mi. Fr. 

Stieda, Volkswirthsehaftspolitil; u. Statistik. 
Mo. bis Fr. 

4 - 5 

5 - f i 

Hashagen, Homiletik und Litnrgik. 
Mo'. Di. Do. Fr. 

Sachsse, Deutsches Staatsrecht. 
Mo. Mi. Fr 

Sachsse, Conversatorium über Kirehen-
und Eherecht. — Di. 

Sachsse, Einleitung in dasCorpus juris cano­
nici, für Juristen u. Theologen. — Do. 

I 

l/ubarsch, Diagnostischer Curs. — Do. 
A. Thicrfeldcr, Patholog.-anatom. u. histolog. 

Demonstrations-Cursus, verbunden mit 
Secirübungen. — Mo. Mi. Fr. 

Uffelmann, Hygiene, I. Theil. — Di. Do. Fr. 
Uffelmann, Schulhygiene. — Mi. 
tries, Verbandcursus. — Di. 
Gies, Fracturen u. Luxationen. — Mo. u. Mi. 
lœmcke, Poliklinik für Kehlkopf- u. Ohren­

kranke. — Mo. Mi. Fr. von 4—ß'/j Uhr. 
Labarsch, Diagnostischer Curs. — Do. 
Nasse, Besprechungen über physiologische 

und pharmakologische Fragen. — Do. 
Madelung, Chirurg.Operationscurs. Mo. Fr. 
von Brunn, Allgemeine Anatomie mit mi­

kroskopischen Uebungen. — Di. u. Do. 
Martins, Auscult. u. Perkussion. — Mo. u. Fr. 
Martins, Ueber Krankheiten d. Yerdauungs-

organe. — Mi. u. Do. 
Lemclce, Poliklinik für Kehlkopf- u. Ohren­

kranke. — Mo. Mi Fr. von 4 -5 1 / , Uhr. 
Nasse, Besprechungen über physiologische 

und pharmakologische Fragen. — Do. 
Madelung, Chirurg.Operationscurs. Mo. bis Fr. 
von Brunn, Allgemeine Anatomie mit mi­

kroskopischen Uebungen. — Di. u. Do. 
Berlin, Augenoperationscursus. — Mo. 
Lemckc, Krankheiten der Nase, des Kehlkopfs 

und der Luftröhre. — Mo. u. Mi. 

von Stein, Iteligionsphilosophie. 
Mo. Di. Mi. 

Oltmanns, Bestimmen der Pflanzen. - Fr. 

5—8 

8—7 

Hashagen, Homiletisoh-katechetisches Se­
minar. — Mo. J 

l/ubarsch, Diagnostischer Curs. — Do. 
A. Thicrfeldcr, Patholog.-anatom. u. histolog. 

Demonstrations-Cursus, verbunden mit 
Secirübungen. — Mo. Mi. Fr. 

Uffelmann, Hygiene, I. Theil. — Di. Do. Fr. 
Uffelmann, Schulhygiene. — Mi. 
tries, Verbandcursus. — Di. 
Gies, Fracturen u. Luxationen. — Mo. u. Mi. 
lœmcke, Poliklinik für Kehlkopf- u. Ohren­

kranke. — Mo. Mi. Fr. von 4—ß'/j Uhr. 
Labarsch, Diagnostischer Curs. — Do. 
Nasse, Besprechungen über physiologische 

und pharmakologische Fragen. — Do. 
Madelung, Chirurg.Operationscurs. Mo. Fr. 
von Brunn, Allgemeine Anatomie mit mi­

kroskopischen Uebungen. — Di. u. Do. 
Martins, Auscult. u. Perkussion. — Mo. u. Fr. 
Martins, Ueber Krankheiten d. Yerdauungs-

organe. — Mi. u. Do. 
Lemclce, Poliklinik für Kehlkopf- u. Ohren­

kranke. — Mo. Mi Fr. von 4 -5 1 / , Uhr. 
Nasse, Besprechungen über physiologische 

und pharmakologische Fragen. — Do. 
Madelung, Chirurg.Operationscurs. Mo. bis Fr. 
von Brunn, Allgemeine Anatomie mit mi­

kroskopischen Uebungen. — Di. u. Do. 
Berlin, Augenoperationscursus. — Mo. 
Lemckc, Krankheiten der Nase, des Kehlkopfs 

und der Luftröhre. — Mo. u. Mi. 

Körte, Erklärung von Gypsabgüssen. — Mi. 
Schwarte, Philologisches Seminar. — Do. 
Beitzenstein, Philologisches Seminar. - Mo. 
Oltmanns, Bestimmen der Pflanzen. — Fr. 

Körte, Erklärung von Gypsabgüssen. — Mi. 
Schwarte. Philologisches Seminar. — Do. 
Beitzenstein. Philologisches Seminar. — Mo. 

8—7 

7 - 8 1 Hashagen, Homil.-katechet. Seminar. - Mo. 

1 

Körte, Erklärung von Gypsabgüssen. — Mi. 
Schwarte, Philologisches Seminar. — Do. 
Beitzenstein, Philologisches Seminar. - Mo. 
Oltmanns, Bestimmen der Pflanzen. — Fr. 

Körte, Erklärung von Gypsabgüssen. — Mi. 
Schwarte. Philologisches Seminar. — Do. 
Beitzenstein. Philologisches Seminar. — Mo. 

7—8 
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In erst bei Beginn des Semesters zu bestimmenden Tagesstunden werden lesen: 
in der theologischen Fakul tä t : 

Nötigen: Die Oefangenschaftsbriefe des Apostel Paulus, 5stündig. 

in der juristischen Fakultät : 
Sachiae: Conversatorische und exegetische Uebungen in den Kuchem des 

öffentlichen Rechts, je nach näher zu treffender Bestimmung. 
OHlrr: Conversatorium über Strafrecht, 2stiindig. 

in der inedicinischen Fakul tä t : 
Lemeke: Cursus der ohrenärztlichen Operationen, 2stündig. 

in der philosophischen Faku l tä t : 
Matthiessen: Elemente der Undulationstheorie, 2stündig. 
Fhiltppi: Syntax der hebräischen Sprache, 2stündig; 

Cursorische Lecture der B.B. der Könige, 2stündig; 
Erklärung der ,,Sprüche der Vätei" eines ethischen Mischna-Traktats, 

2stündig; 
Syrische Grammatik mit Uebersetzungsübungen, 2stündig; 
Ausgewählte arabische Texte, 2stündig. 

Grinds: Mineralogisches Praktikum, lstündig; 
Physikalisch-geographisches Colloquium, 2stündig; 
Geologische Excursionen, Sonnabend Nachmittags. 

Fftlkcnbcrti: Botanische Excursionen (zusammen mit Professor Oltmanns); 
Mikroskopisch-botanischer Cursus für Anfänger, 4stündig. 

lilorhniann: Ueber Staaten- und Gesellschaftsleben der Thiere, lstündig; 
Theoretisch-praktischer Cursus der Parasitenkunde, lstündig; 
Zoologische Uebungen für Anfänger, 2mal 2stiindig: 
Zoologisches Praktikum für Vorgeschrittenere, täglich. 

Heinrich: Die Fütterung der landwirtschaftlichen Nutzthiere, 4stündig; 
Ueber die Krankheiten der landwirtschaftlichen Nutzpflanzen, lstündig. 

Rcitzntstein: Erklärung der Gedichte des Theokrit; 
Interpretation ausgewählter Epigramme Martial's. 

Robert: Cours pratique de français, 4stündig; 
Histoire de la littérature française, istündig; 
Variations du langage français depuis le 12'"mo siècle, 4stiindig. 

Moennich: Einführung in die mechanische Wärmetheorie, 2stündig. 
Tkierfelder: Liturgische Uebungen, 2stündig; 

Harmonik der Griechen und die Tonarten des Mittelalters, 2stiindig; 
Leitung der Uebungen des akademischen Gesangvereins. 
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